
                                                         
 

Sie können sich gegen Corona immunisieren lassen, wenn … 

 

� Sie Ihre 1. Impfung wünschen 

� Sie Ihre 2. Impfung benötigen 

o Möglich frühestens 3 Wochen nach der ersten BioNTech-Impfung bzw. frühestens  

4 Wochen nach der ersten Moderna- oder Johnson & Johnson-Impfung. 

� Sie eine Auffrischimpfung, eine sog. Booster-Impfung (3. Impfung) benötigen ab  

12 Jahre 

o Möglich frühestens 3 Monate nach Abschluss der Grundimmunisierung. 

o Ausgenommen von dieser Regelung sind schwer immungeschwächte Patientinnen und 

Patienten (z.B. Krebspatienten unter Chemotherapie) - mit ärztlichem Attest. Dies wird beim 

Check-In Impfung geklärt. 

� Sie eine 2. Auffrischungsimpfung, also eine 4. Impfung benötigen (erst ab 70 Jahre 

und bei immungeschwächten Personen) 

o Frühestens 3 Monate nach der 3. Impfung 

o Personal in medizinischen und pflegerischen Einrichtungen soll die zweite Auffrischimpfung 

frühestens nach sechs Monaten erhalten. 

Bitte beachten Sie folgende Hinweise: 

� Personen, die eine SARS-CoV-2-Infektion durchgemacht und danach eine Impfstoffdosis erhalten 

haben, sollen in der Regel 3 Monate nach der vorangegangenen Impfung eine Auffrischimpfung 

erhalten. 

� WICHTIG: Kinder und Jugendliche zwischen 12 und 15 Jahren werden nur in Begleitung eines 

Erziehungsberechtigten geimpft; ab 16 Jahren können die Jugendlichen selbst zustimmen. 

� Kinder zwischen 5 und 11 Jahren werden nur an besonders ausgewiesenen Kinderimpftagen 

geimpft. 

� Menschen unter 30 Jahren und Schwangere werden grundsätzlich mit dem BioNTech-Impfstoff 

geimpft. Ab 30 Jahren besteht je nach Impfstoff-Verfügbarkeit eine Wahlmöglichkeit des mRNA-

Impfstoffs. 

� Das mobile Impfteam hat die Impfstoffe von BioNTech (ab 12 Jahre), Moderna (ab 30 Jahre, nicht 

für Schwangere) und Johnson & Johnson (ab 18 Jahre, empfohlen ab 60 Jahre) 

Sie benötigen für eine Impfung: 

� Personalausweis oder anderen Lichtbildausweis (von Impfling und Erziehungsberechtigten) bei 

Kindern ohne Ausweis alternativ eine Geburtsurkunde 

� Krankenkassen-Versicherungskarte  

� Zwingend: Impfpass oder anderen Nachweis der letzten Corona-Impfung(en)  

Stand 17.02.2022 


